
04. Juni 2025

Heute vor 660 Jahren: Die Krönung von
Karl IV. in Arles

Erfahren Sie mehr über bedeutende Ereignisse und
historische Persönlichkeiten, die Wien prägten, am 4. Juni

im Jahresüberblick.

Wien, Österreich - Am 4. Juni 2025 blicken wir zurück auf
einen Tag, der in der Geschichte einige interessante Heftchen
aufblättert. Wussten Sie, dass Karl IV. 1365 in Arles zum König
von Burgund gekrönt wurde? Diesen Stichtag nehmen wir zum
Anlass, um den bedeutenden Herrscher näher zu beleuchten,
der nicht nur die Geschichte Böhmens prägte, sondern auch
tiefgreifende Auswirkungen auf das Heilige Römische Reich
hatte. SN.at berichtet, dass Karl IV. in Prag als Wenzel (Václav)
geboren wurde und das Erbe seines Vaters Johann von
Luxemburg antrat.

Karl IV. war ein Mann der vielen Talente. Er erhielt seine
Ausbildung in Paris, wo er von einflussreichen Persönlichkeiten

https://www.sn.at/panorama/wissen/juni-der-eisenbahnverkehr-wien-moskau-179137576


wie Pierre Roger, später Papst Clemens VI., unterrichtet wurde.
Seine Mehrsprachigkeit – er sprach fließend Latein, Tschechisch,
Deutsch, Französisch und Italienisch – zeugt von seinem
umfassenden Bildungshorizont. Wikipedia erwähnt, dass Karl
in seiner frühen Karriere militärische Erfahrungen in Italien
sammelte.

Ein Wegbereiter für das Bildungswesen

Ein großer Teil von Karls Vermächtnis ist zweifellos die
Gründung der Karlsuniversität in Prag im Jahr 1348, die die erste
Universität in Ostmitteleuropa darstellt. In einem Zeitraum, der
als das Goldene Zeitalter Böhmens gilt, förderte Karl die
kulturelle und intellektuelle Entwicklung seiner Heimat und
machte Prag zu einem Zentrum des Wissens. Wie die Website
über Karl IV. berichtet, wurde unter seiner Herrschaft auch
der gotische St. Veitsdom errichtet und die Karlsbrücke in Prag
gebaut, zwei herausragende Bauwerke, die heute das Stadtbild
prägen.

Doch nicht alles war glorreich. Während seiner Herrschaft kam
es auch zu dunklen Kapiteln, wie den Judenpogromen, die in
seiner Zeit stattgefunden haben, und die Kritik an seiner Person
aufwarfen. Er war bekannt für seine religiöse Frömmigkeit, und
dennoch blieb er in einigen Momenten der Geschichte
ambivalent.

Politische Strategien und Konflikte

Karl IV. wusste, wie man politische Allianzen schmiedet. Er
sicherte sich in mehreren Heiratsbündnissen die Macht. Zudem
erließ er die Goldene Bulle von 1356, ein entscheidendes
Dokument zur Regelung der Königswahl im Heiligen Römischen
Reich. Zu seinen Herausforderungen gehörte auch der Konflikt
mit Casimir III. von Polen und Louis I. von Ungarn, der schließlich
zur Annexion Brandenburgs im Jahr 1373 führte. Wie viele
Historiker betonen, war seine Herrschaft ein bedeutender
Umbruch für das politische Gefüge in Mitteleuropa.

https://en.m.wikipedia.org/wiki/Charles_IV,_Holy_Roman_Emperor
https://de.wikipedia.org/wiki/Karl_IV._(HRR)
https://de.wikipedia.org/wiki/Karl_IV._(HRR)


Als wir heute, am 4. Juni, innehalten, erinnern wir uns nicht nur
an die historischen Meilensteine des Tages, sondern auch daran,
wie Karl IV. durch sein Wirken die Zukunft Böhmens und des
Heiligen Römischen Reiches entscheidend geprägt hat. Ein
wahrlich charismatischer Herrscher, dessen Lebenswerk bis
heute in der Nachrichtensphäre und der Geschichte nachhallt.

Im Kontext weiterer historischer Ereignisse könnten wir auch
den Tag des ersten direkter Eisenbahnverkehrs zwischen Wien
und Moskau im Jahr 1956 erwähnen. Dieser ununterbrochene
Reisestrom brachte Menschen und Kulturen näher zusammen
und ist ein weiteres Kapitel in der Geschichte der Verbindung
zwischen Ost und West. SN.at bietet weitere Informationen
zum Eisenbahnverkehr und seiner Bedeutung.
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Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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